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Liebe Leserinnen und Leser, liebe Kundinnen und 
Kunden, liebe Inserentinnen und Inserenten, 

(pg) wo ist nur das Jahr geblieben? 
Die Zeit verging wie im Fluge, ge-
prägt von Glück, Freude und Fröh-
lichkeit, wenn man ehrlich ist, 
auch von Traurigkeit, Abschied 
und Neuanfang. Nette Überra-
schungen machten die Tage zu 
etwas ganz Besonderem, doch 
manches verlief nicht so, wie 
man es sich erträumte. Im An-

gesicht von Streitigkeiten, Macht-
kämpfen, Krisen und Kriegen erkennt man, welch 

kostbares Geschenk die ´Zeit´ ist, die uns allen bleibt, um 
etwas Negatives zum Positiven zu wenden. 

Drei spannende, laute Jahreszeiten haben wir hinter uns 
gelassen, nun lassen Sie uns alle die stille Zeit der Vorfreu-
de und Erwartung auf Weihnachten genießen. - Vier Kerzen 
am Adventskranz, dekorieren, schmücken, basteln, Plätz-
chenduft, Kuscheleinheiten vor dem warmen Ofen, Lieder 
und Geschichten, entspanntes Beisammensein, Trubel auf 
dem Weihnachtsmarkt, Heimlichkeiten, Einkaufsbummel, 
Kartenschreiben und vieles mehr versüßen uns die Zeit bis 
zum Heiligen Abend und stimmen auf das große Fest ein. 

Jetzt will das Jahr sich verabschieden, wir müssen es gehen 
lassen mit all seinen schönen und weniger beglückenden 
Ereignissen. Was wird die Zukunft bringen? 

Wir wünschen allen Menschen in Nah und Fern, dass sie 
die Adventszeit genießen können, dass sich alles Schlechte 
zum Guten wendet, dass Frieden und Harmonie einkehrt, 
dass alle ihren richtigen Platz und ihre erfüllenden Aufga-
ben finden und dass sie guter Hoffnung sind auf das, was 
auch immer kommen mag. 

Wir bedanken uns herzlich für Ihre/Eure Treue, für das Ver-
trauen in uns, für all die lieben Worte und für die gute Zu-
sammenarbeit

Ihre/Eure Petra und Stefan Gramkow,
Markt 10, 24321 Lütjenburg

Inhaber Agentur inpuncto Werbung /
www.agenturinpunctowerbung.com &
Herausgeber ´Binnenland & Waterkant́
www.binnenland-waterkant.de

· Raffrollos nach Maß · Gardinendekoration
· Vorhänge nach Maß · Individuelle Fertigung

Ferdinand-von-Schill-Straße 9  ·  24321 Lütjenburg
Telefon 0 43 81/415 25-10 (Büro)  ·  Telefon 0 43 81/415 25-11 (Werkstatt)
info@profilux.de  ·  www.profilux.de

p r o f i l u x
ra f f r o l l o s y s t e m e   G m b H

Neu:

Jetzt auch mit

Raum-

ausstattung!

Weihnachtliches Lichterfest
für die ganze Familie

Lütjenburger Adventszauber 2025
(pg) Am Freitag, den 5. Dezember, treffen sich alle
kleinen und großen Leute mit ihren Laternen zum

gemeinsamen Lichterumzug durch die Straßen der Stadt. 
Los geht es ab 15.30 Uhr auf dem Schulhof der Grund-
schule, Plöner Straße 22. Um 16.00 Uhr gehen alle ge-

meinsam zum Marktplatz. Um 16.30 Uhr sollten alle dort 
angekommen sein. 

Unter dem großen Tannenbaum werden Weihnachtslie-
der gesungen, es gibt für alle Kinderpunsch, Waffeln und 
Würstchen. Vielleicht kommt sogar der Weihnachtsmann.

Der Adventszauber wird freundlich unterstützt
von der Stadt Lütjenburg und dem

Bürgerbeirat Stadt Lütjenburg
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30. November
SONNTAG, 1. ADVENT

10.00-12.00 UHR

24. Dezember
Heiligabend
9.00-12.00 UHR

31. Dezember
Silvester

9.00-12.00 UHR

SONDER-
ÖFFNUNGSZEITEN

SONDER-
ÖFFNUNGSZEITEN

Vom 25.-28.12.
geschlossen.

Bitte
rechtzeitig

vorbestellen!

Unsere
To-Go-Bar

wird täglich
frisch

befüllt!

ADVENTSZAUBER
IN DER GÄRTNEREI LANGFELDT
(ne)   Einmal im Jahr gibt es eine besondere Atmosphäre 
in der Gärtnerei Langfeldt. Sie wirkt fast schon magisch. 
Verschiedene Pflanzen bekommen einen neuen Platz, Ti-
sche werden umgestellt und neue Regale aufgebaut. Der 
Adventsmarkt, welcher dieses Jahr eine kleine Namensän-
derung bekommen hat, und zum Adventszauber wurde, 
erstrahlt nach 3 Wochen Aufbau in vollem Glanz. Überall 
funkelt es in der Gärtnerei. Kugeln, Figuren, Lichterketten 
und natürlich die verschiedenen Werkstücke aus der krea-
tiven Hand unserer Floristinnen haben hier, in dem großen 
gläsernen Gewächshaus einen Platz. Die Planung für den 
Adventszauber beginnt jedoch weit vor dem 01. Novem-
ber. Bereits Anfang des Jahres wurden die ersten Dekoar-
tikel auf Messen eingekauft. Immer mit dem Augenmerk 
auf die neusten Trends, angesagtesten Farbkombinationen 
und neuen Inspirationen geht es von Händler zu Händler. 
Während einige im Sommer an Strand, Sonne und Wärme 
denken, läuft im Hintergrund der Gärtnerei Langfeldt die 
Kerzenbestellung und die ersten organisatorischen Fragen 
tauchen auf. Wie wird der Adventszauber aufgebaut? Wel-
che Highlights kann es geben? Gibt es ein Event und wie 
könnten die Sonderöffnungszeiten sein? Ab September 
geht es in die finale Phase. Das neue Winter-/ Weihnachts-
sortiment steht vollständig bereit. Mitte Oktober geht es 
endlich los. Das sonst so große, vielfältige Pflanzensorti-
ment wird verkleinert bzw. der Jahreszeit angepasst und 
bekommt eine neue Verkaufsfläche im angrenzenden Ge-

wächshaus. Auf den 1. Blick sieht es nach Chaos aus, doch 
bei genauerem Hinsehen wird klar, dass jeder weiß was zu 
tun ist. Innerhalb 2 Wochen steht alles an seinem richtigen 
Platz und erstrahlt in vollem Glanz. Mit einer großen Eröff-
nungsfeier, dem Lichterfest am 07.11., wurden die Tore zu 
dem Adventszauber offiziell geöffnet. Im November und 
Dezember gibt es viele Sonderöffnungen der Gärtnerei wie 
beispielsweise am 22. und 23. November von jeweils 10-16 
Uhr.
Zum Verweilen und Genießen des weihnachtlichen Flairs 
lädt auch der Hofladen der Gärtnerei ein. Dort lässt sich 
bei warmen Kakao, leckerem Milchkaffee sowie Gebäck 
verweilen und mit dem Duft von Tannengrün und dem 
klang besinnlicher Weihnachtsmusik kommt auch die Weih-
nachtsstimmung von ganz allein.
Für den Hobbyfloristen bietet der Adventszauber in die-
sem Jahr nicht nur eine große Auswahl an Material sondern 
auch verschiedene Workshops. Die Termine sind auf der 
Homepage der Gärtnerei zu finden. Eine Anmeldung ist er-
forderlich.

Workshop-Termine in der Gärtnerei Langfeldt:
Samstag 22.11
10.00-12.00 Uhr: Türkränze 35,– Euro pro Person

13.00-15.00 Uhr: Adventskränze 49,– Euro pro Person
zzgl. Kerzen

Sonntag 23.11

13.00-15.00 Uhr Adventskränze 49,– Euro pro Person
zzgl. Kerzen

Tischlerei

24321 Lütjenburg  .  Am Hopfenhof 6  .  Tel. 0 43 81/77 00  .  Fax 0 43 81/75 09

• Beratung
• Fenster & Türen
• Insektenschutz
• Möbel & Einbau-

schränke nach Maß
• Innenausbau

• Altbausanierung
• Treppen
• Fußböden
• Reparaturen

Ihr TischlermeisterHans-Henning Bock

- Anzeige -
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Widerruf der Zauberey in 1605
(rw/pg) Der Hobbyhistoriker Rüdiger Wetz hat dieses inte-
ressante Schriftstück ausfindig gemacht. Es handelt sich 
dabei um den ´Widerruf der Zauberey ,́ wobei es um eine 
Fehde zwischen den hochgestellten Lütjenburger Familien 
Brasche und Tamme geht, die beide Bürgermeister und 
Ratsverwandte (Stadtvertreter) gestellt haben. Die Familie 
Brasche war eine der wohlhabendsten in Lütjenburg. Nach 
ihr wurde der Braschenhof (der heutige Alte Posthof) be-
nannt und in späterer Zeit auch der Hof Nienthal. Der nicht 
sehr beliebte Ratsherr Marcus Brasche erlangte während 
seiner Amtszeit auf unerklärliche Weise durch undurch-
sichtigen Vieh- und Landhandel übergroßen Reichtum, was 
ihn verdächtig machte. Zum Zwist kam es, da die Lütjenbur-
ger Ratsherren die Meinung des Lübschen Rechtes vertra-
ten, der sich Marcus Brasche entgegensetzte. In dieser Zeit 
(1605) hätte solch eine Auseinandersetzung mit einer He-
xenverbrennung enden können.

Das Schreiben lautet:
„Ist Uns burgermeister und Rhatmann zu lutkenburg bewust, 
das Pasche Thammen allhier zu lutkenburg warhafftig Einen 
wiederruf gethan, wartlich alß lautende Ich Pasche Thamme 
bekenne vor diesem offenen gerichtte der Statt lutkenborch, 
Als ich vor etzlicher Zeit Marcus Braschen Hausfrawen fur eine 
Zauberin gescholden solcher nicht war machen konnen undt 
auch deswegen zu einem widerruf“

„In zwey unterschiedtlichen instantys verurtheilet, deme zuvolge 
sage und bekenne Ich alhier vor Menniglichen, das Ich solche 
Schultt wort der Zauberey Marcus Brasche elichen Hausfrawen 
undt kundtbarer Unwarheit undt lugen ubersagtt habe In maß-
ßen Auch Ich dieselben herundt offentlich widerrufen thue und 
dem anfange das ich von Ihr seiner hausfrawen nichtes ande-
res Alße Ehr erb und guet wisse oder war machen Ihne undt 
bitte Marcus Braschen seine Hausfrawen und alle der Ihnen 
verwandt sein, das Sie Mihr solches um gottes willen vorZeihen 
undt vergeben wollen“ - Geschehen lutkenburg den 12. January 
Ao 1605 

© Stadt Lütjenburg (Einsendung Wertz)

(pg) Der weithin verbreitet Hexenwahn forderte auch in 
unserer Region zahlreiche Opfer. Vorwiegend waren es 
Frauen niederen Standes, die der Zauberei und des Teu-
felswerks bezichtigt wurden, doch auch Bürgerliche waren 
betroffen. Bei der ṕeinlichen Befragung´ kamen Geständ-
nisse und Besagungen anderer Personen zustande, nur 
um der Folter zu entgehen. 

In Lütjenburg traf es 1605 die reiche Familie Brasche, als 
Pasche Tamme die Frauen der Zauberei beschuldigte. Die-
sen Vorwurf revidierte er jedoch (siehe oben).

Ein ´Happy End´ gab es für die Familie Brasche ein zweites 
Mal. Es begann damit, dass in 1620 der Schuhmachermeis-
ter Markus Ladehoff bei seinem Abendspaziergang vor dem 

Haus des Ratsherrensohnes rief: „Du, Hans Brasche, dein 
Vater Marcus ist ein Schelm mit all seinem Anhang, und dei-
ne Mutter und Mutterschwester sein ´Zauberscheń , und du 
kannst mit dem Zaubergelde nun wohl ein Haus bauen.“ Das 
führte zu argen Auseinandersetzung zwischen den Betei-
ligten und anverwandten Familien. Auch eine adlige Familie 
wurde hinzugezogen, was nach dem Stadtrecht unzulässig 
war. Die Beleidigung Śchelm´ wurde zurückgezogen, doch 
der Verdacht der Zauberei hielt sich und wurde vor dem 
Stadtrat angezeigt. Ein langwieriger, zweijähriger Prozess 
bis hin zum Kaiserlichen Kammergericht folgte. Am Ende 
(1622) mussten Bürgermeister und einige Ratsherren ge-
hen, wurden ihres Ehrenstandes enthoben und zu Geld-
strafen verurteilt. Der ehemalige Gerichtsherr Paul Möller 
zahlte keine Strafe, ihm wurde aber von der involvierten 
Adelsdame eine Koppel abgezwungen, mit der Begrün-
dung: ´in gunsten gesetzt und gnade erlangeń . Noch 10 Jahre 
ging er erfolglos gegen das Urteil an.

Ihr M�ermei�er

 vor O
rt!

Gleschendorfer Weg 26  II   24321 Giekau
Telefon: 0170 - 432 96 54   II   info@lemke-malermeister.de

Maler- & Lackierarbeiten
Farbgestaltung

Fußböden
Innen- & Außenarbeiten

Qualitativ · Nachhaltig · Kreativ

Innovative Techniken & Materialien

Wappen der Lütjenburger Familien Brasche und Tamme

Spannendes aus uralten
Lütjenburger Stadtbüchern
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S 
Förde Sparkasse

MeinKonto und ich. Weil’s um mehr als Geld geht.

punktet 
für mich.

Ein Girokonto, das vieles 
einfacher macht? Genau das 
ist MeinKonto PLUS. Jetzt mit 
vielen Mehrwertleistungen in 
der S-Vorteilswelt.

Jetzt auch mit PAYBACK

MeinKonto PLUS
Jetzt auch mit PAYBACK

. energetische

  sanierung

   . DachsTUhle

     . Carports

       . VorDAcher

         . Gauben

           . Holzterrassen          

             . HOLZRAHMENBAU

               . INNENAUSbau

                 . Fassaden,...

MEISTERBETRIEB RESTAURATOR

ZIMMEREI BOLLER
N I L S  B O L L E R

MEISTERBETRIEB RESTAURATOR

ZIMMEREI BOLLER
N I L S  B O L L E R

PAPENKAMP 3   I    24321 LÜTJENBURG
TELEFON: 0 43 81-208 58 59

E-MAIL:  INFO@ZIMMEREI-BOLLER.DE
WWW.ZIMMEREI-BOLLER.DE

GEPRÜFTERRESTAURATOR

Öffnungszeiten:
 Di.-Fr. 8.30-18.00 Uhr  · Sa. 8.30-12.30 Uhr

Mo. geschlossen

Kieler Straße 2 · 24238 Selent · Telefon 04384/593265

WIR WÜNSCHEN EINE
FROHE ADVENTSZEIT.

BUCHEN SIEJETZTIHREN TERMINFÜR IHREFESTTAGS-FRISUR!G. Martsch
FLIESENFACHGESCHÄFT

Mosaik- und
Fliesenlegermeister

Fliesenverkauf

GmbH

– seit 1963 –

Auf dem Hasenkrug 8
24321 Lütjenburg

Telefon (0 43 81) 77 54  •  Fax 70 30
E-Mail: �iesen.martsch@t-online.de

www.�iesen-martsch.de
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   Für alle, die 
     nicht nur ihr
 Auto Lieben

Beitrag sparen mit dem
Werkstattbonus

Neuwerkstr.1 24321 Lütjenburg, » 04381 4204

Hohenkamp, 24327 Blekendorf, » 04381 5458
» Mustafa Ökmann

» Dörte Utecht-Frischmann

Itzehoer Lösungen 
» Kfz-Schutz

www.itzehoer.de

(i) Seit 25 Jahren steht der Kfz-Tarif TOP DRIVE der Itzeho-
er Versicherungen für besten Schutz, faire Leistungen und 
partnerschaftlichen Service. Zum Jubiläum bedankt sich 
die Itzehoer mit einem besonderen Angebot: Für alle TOP-
DRIVE-Neuverträge, die bis zum 31. Dezember 2025 abge-
schlossen werden, gilt ein exklusiver Jubiläumspreis.

„Der TOP DRIVE ist so etwas wie die Rundum-sorglos-Ver-
sicherung für Autofahrerinnen und Autofahrer“, sagt Dörte 
Utecht-Frischmann, Itzehoer Vertrauensfrau in Blekendorf. 
„Gerade wer viel unterwegs ist oder einfach auf Nummer 
sicher gehen möchte, bekommt hier einen Schutz, der weit 
über das Übliche hinausgeht.“

Einzigartig in Deutschland

Ob Benziner, Diesel, Hybrid oder Elektrofahrzeug – der TOP 
DRIVE bietet umfangreichen Schutz für alle Antriebsarten. 
Ein echtes Alleinstellungsmerkmal ist dabei die unbefris-
tete Neupreisentschädigung: Wird ein Fahrzeug ab Erst-
zulassung dauerhaft auf den gleichen Halter zugelassen 
und ist durchgängig im TOP DRIVE versichert, ersetzt die 
Itzehoer im Falle eines Totalschadens nicht nur den Zeit-
wert, sondern den ursprünglichen Neupreis. Egal, wie alt 
der Wagen ist. „Das ist einzigartig in Deutschland“, betont 
Utecht-Frischmann. „Dies ist unser Treuejuwel für unsere 
Versicherten, die ihrer Itzehoer über viele Jahre die Treue 
halten.“

Darüber hinaus profitieren Versicherte von vielen Zusatz-
vorteilen wie dem Rabattschutz, der Bonuszahlung bei 
Schadenfreiheit und einer Vielzahl an optionalen Baustei-
nen, die individuell kombiniert werden können.

„Ich empfehle jedem, der über einen Versicherungswechsel 
nachdenkt, jetzt genau hinzusehen“, so Utecht-Frischmann. 
„Gerade mit Blick auf E-Mobilität und steigende Fahrzeug-

werte lohnt es sich, in Qualität zu investieren. Der TOP 
DRIVE schützt nicht nur das Auto – er schützt die ganze 
Lebenssituation nach einem Unfall.“

25 Jahre TOP DRIVE – Itzehoer feiert Jubiläum ihres Premium-Kfz-Tarifs

VERANSTALTUNGSKALENDER 2025
FÜR SENIORINNEN UND SENIOREN
DER STADT LÜTJENBURG
(sl)  Der Seniorenbeirat weist im Rahmen des „Veranstaltungs-
kalenders 2025“ auf folgende Veranstaltungen im Dezember hin:

2. Dezember, 15.00 Uhr:
„Macht hoch die Tür“, die evangelische Kirchengemeinde lädt ein 
zum Adventskaffee mit Liedern und Geschichten im Gemeinde-
haus, Wehdenstraße, Lütjenburg.

9. Dezember, 15.00 Uhr:
Die Evangelisch-Freikirchliche-Gemeinde lädt ein zur Adventsfei-
er, Auf dem Kamp 17 (Friedenskirche), Lütjenburg.

Alle Interessierten ab 60 Jahre sind herzlich eingeladen. Die Ver-
anstalter würden sich über möglichst viele Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer freuen. Da die Teilnehmerzahlen zum Teil begrenzt 
sind, wird um Anmeldung für beide Termine, möglichst bis 3 
Tage, frühestens jedoch 3 Wochen vor Beginn der entsprechen-
den Veranstaltung, unter Tel. 0 43 81/ 40 20 22 (Frau Dohrmann, 
Rathaus) gebeten.

Lütjenburg

Weihnachtsbaumanleuchten
mit Losverkauf

Am Freitag, 28.11.2025 · 18.00 Uhr
Die Stadt Lütjenburg lädt gemeinsam mit der WV

zum musikalischen Anleuchten
auf den Marktplatz ein.

Kinder dürfen sich wieder
auf ein Präsent freuen.

Die Damen der Lütjenburger
Tourist-Information

beginnen mit ihrem Losverkauf
für einen karitativen Zweck.

- Anzeige -

- Anzeige -
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„Optimismus ist in seinem Wesen kei-
ne Ansicht über die gegenwärtige Si-
tuation, sondern er ist eine Lebens-
kraft, eine Kraft der Hoffnung, wo 
andere resignieren, eine Kraft, den 
Kopf hochzuhalten, wenn alles fehl-
zuschlagen scheint, eine Kraft, Rück-
schläge zu ertragen, eine Kraft, die die 
Zukunft niemals dem Gegner lässt, son-
dern sie für sich in Anspruch nimmt.“ 
Diese Gedanken stammen von Dietrich 
Bonhoeffer, Theologe und Pastor, der 
im Dritten Reich offen Widerstand zum 
Nationalsozialismus lehrte und lebte. 
Er selbst wurde kurz vor Kriegsende im 
KZ Flossenburg hingerichtet. Das ist 
jetzt 80 Jahre her.

Verzweiflung und Vertrauen in Gott, 
Gefangenschaft und Hoffnung auf Frie-
de, diese Motive finden sich in vielen 
Texten von Dietrich Bonhoeffer wie-
der.
Der oben zitierte Gedanke beschreibt 
für mich die Hoffnung, die Dietrich 
Bonhoeffer „trotz Allem“ behalten 
und getragen hat. Und sie ist ein we-
sentliches Element unseres Glaubens. 
Das Wichtige am Glauben ist dabei 
nicht, wie groß oder stark er ist, son-
dern auf wen oder was er sich richtet.  
Das Vertrauen in Gott überwindet die 
Grenzen von unmöglich und möglich. 
Schon ein kleiner Glaube eröffnet eine 
neue Sichtweise auf die Welt oder das 
Leben. Es ist, als würde man durch ei-
nen Spalt in der Mauer eine neue Le-
benswirklichkeit erkennen oder könn-
te über die Mauern sehen, die einen 
umgeben und gefangen nehmen. Der 
Glaube an Gott schenkt Hoffnung oder 
auch Optimismus, wie Bonhoeffer ihn 
im obigen Gedanken zeichnet: Hoff-
nung auch in schweren Zeiten, denn der 
Glaube lässt uns weiter sehen, lässt uns 
anderes sehen, lässt uns hoffen, dass 
Gott immer auch neue Möglichkeiten 
schenkt, die jetzt noch unsichtbar sind.
Einen seiner berühmtesten Texte hat 
Bonhoeffer in seiner Gefangenschaft 

geschrieben. Er wurde vertont und wir 
singen ihn oft gerade bei Trauerfeiern 
oder auch am Ewigkeitssonntag:
Von guten Mächten wunderbar gebor-
gen, erwarten wir getrost, was kommen 
mag, Gott ist mit uns am Abend und am 
Morgen und ganz gewiss an jedem neu-
en Tag.  
Pastorin Kathrin Schleupner 

Einladung zur Gemeindever-
sammlung am Buß- und Bettag, 
Mittwoch, 19.11. um 19.00 Uhr
Der Abend beginnt um 18.00 Uhr mit 
einem Gottesdienst. Die eigentliche 
Versammlung beginnt im Anschluss an 
den Gottesdienst um 19.00 Uhr.
Pastorin Schleupner und der Kirchen-
gemeinderat werden berichten aus den 
Veränderungen des letzten Jahres und 
es besteht die Möglichkeit, zu Rückfra-
gen und Anregungen. Wir hoffen auf 
zahlreiche Teilnehmer/innen.

Zum Ende des Kirchenjahres: 
Gedenken der Verstorbenen
Am Totensonntag, dem 23. November 
erinnern wir uns im Gottesdienst um 
9.30 Uhr in Lütjenburg an die Men-
schen, die uns nahe standen und in die-
sem Kirchenjahr verstorben sind. Wir 
zünden Kerzen an und verlesen ihre Na-
men, weil wir hoffen, dass sie im Licht 
und Frieden Gottes nun geborgen sind. 
Wir machen so noch einmal deutlich, 
dass die Verstorbenen nicht vergessen 
sind - nicht bei Gott und nicht bei uns.

Herzliche Einladung zum 52. 
Basar des Kreativkreises am 
Samstag, den 22. Nov. 2025 von 
9.30 - 15.30 Uhr im Gemeinde-
haus in der Wehdenstr. 14
Geboten werden wieder Adventskrän-
ze, Gestecke, Hand- und Bastelarbei-
ten, weihnachtlicher Schmuck und vie-
les mehr. Und den ganzen Tag gibt es 

selbstgebackenen Kuchen und Kaffee.
Seit über fünfzig Jahren unterstützen 
die Frauen des Kreativkreises mit dem 
Erlös des Basars die Kindernothilfe. In 
vielen Ländern konnte so schon vielen 
Kindern eine Chance auf ein gesundes 
Leben und Bildung gegeben werden. 
Diese Hilfe liegt den ca. zwanzig Frau-
en des Kreativkreises sehr am Herzen. 
Sie bedanken sich bei den Spendern, 
die im Laufe des Jahres den Kreis schon 
unterstützt haben durch Sach- und 
Geldspenden und freuen sich auf alle 
Besucher und Besucherinnen am Ba-
sar-Tag! Und, wenn Sie die Frauen des 
Kreativkreises zum Basar unterstützen 
möchten - beim Kuchenverkauf, Kaffee 
ausschenken, an den Verkaufsständen 
-, dann melden Sie sich bitte gerne bei 
Frau Helga Bremer, Tel. 04381-8583, 
die mit Ihnen Ihren Einsatz abspricht. 
Wir nehmen Ihre Hilfe gerne entgegen. 
Pastorin Kathrin Schleupner

Miteinander und Füreinander:
Einladung ins Café Vielfalt
Das Café ist wöchentlich, montags 
von 15-17 Uhr geöffnet (außer in den 
Schulferien). Man trifft sich im Ge-
meindehaus in der Wehdenstr. 14 zur 
Begegnung und zum Austausch.
Das „Café Vielfalt“ steht für ein offe-
nes Treffen von Menschen jeden Alters 
und aller Kulturen und wird organisiert 
durch eine ehrenamtliche Initiative.
Der Austausch steht im Vorder-
grund, doch im Dezember gibt es 
auch ein Programm: 1.und 8. De-
zember Weihnachtslieder singen mit 
Peter Lasse und seinem Chor. 
15., 22. und 29.12. Aufführungen des 
Laienspiels Lütjenburg - Loriot Sketche.  
Ab 5. Januar dann wieder wöchentli-
ches Treffen. Das Programm finden sie 
auch auf der Homepage: www.cafe-
vielfalt-luetjenburg.de. Fürs Café-Viel-
falt stehen: Sibylle Braasch, Andreas 
Brandt, Annedore Christiansen, Heide 
Hauschildt, Karl Hutter

GE M EI N DE BR I EF
der ev. luth. Kirchengemeinde

LÜ T J E N BU RG

- Anzeige -
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Wer Macht mit beim Weih-
nachts-Musical: „Die besondere 
Weihnachtsreise”?
Ab sofort wird wieder fleißig für das 
schon seit über 30 Jahren traditionelle 
Weihnachtsmusical geübt - aber dies-
mal ganz modern! Wir suchen:
... eine Lehrerin und mehrere Schüler/
innen ...  
drei Passanten … 
zwei Kinder ...  
ein obdachloses Paar ...  
große und kleine Engel ...  
zwei Erzähler/innen
Wann und wo üben wir?
Kinder von 5-12 Jahren jeden Freitag 
14.30-15.30 Uhr im Gemeindehaus 
Wehdenstraße 14.
Jugendliche ab der 5. Klasse jeden 
Dienstag 13.10-14.00 Uhr in der Agora 
des Schulzentrums Lütjenburg
Anmeldung bitte unter:
kantorin.leder-bals@gmx.de oder 
0157/8612-5899
Das Musical wird am Freitag, 28.11. 
anlässlich des Weihnachtsbasars ca. 15 
Uhr in der Agora des Schulzentrums, 
am Freitag, 5.12. um 15 Uhr im Seni-
orenheim Lütjenburg, am Dienstag, 
23.12. um 17 Uhr in der Michaeliskir-
che Lütjenburg und an Heiligabend, 
Mittwoch, 24.12. zum letzten Mal um 
14.30 Uhr in der Michaeliskirche Lüt-
jenburg aufgeführt!

Traditionelles Quempas-Singen 
an Heiligabend!
Seit mindestens 60 Jahren wird in der 
Michaeliskirche jedes Jahr an Hei-
ligabend „Quem pastores laudave-
re“- „Den die Hirten lobeten sehre“ 
dargeboten -
ein berühmter Gesang aus dem 16. 
Jahrhundert, von vier Chorgruppen ge-
sungen.
Dafür werden viele Sängerinnen und 
Sänger benötigt, die sich Heiligabend 
ab 15.30 Uhr zur Probe im Gemeinde-
haus treffen.
16.30-17.30 wird der weihnachtliche 
Wechselgesang dann in der Christves-
per erklingen.
Anmeldung bitte unter
kantorin.leder-bals@gmx.de oder
0157/8612-5899

Adventskaffee am Dienstag, den 
2. Dezember um 15 Uhr im Ge-
meindehaus
Sie sind herzlich eingeladen, denn auch 
in diesem Jahr wollen wir es uns bei 
Liedern, Geschichten, Kaffee und Ku-
chen gemütlich machen und uns auf 
den Advent einstimmen. Um 17 Uhr 
beschießen wir dann den Nachmittag 
gemeinsam. Zur besseren Planung bit-
ten wir Sie um eine kurze Anmeldung 
über Frau Dohrmann im Rathaus - Tel. 
04381-402021. Wir freuen uns auf Sie! 

Mitsingkonzert im Advent  
und Neujahrskonzert
3. Adventssonntag, 14. Dezember, 
18.00 Uhr, St.-Michaelis-Kirche  Lüt-
jenburg.
Alle Jahre wieder Weihnachtsskonzert: 
Das traditionelle Mitsing-Konzert für 
Groß und Klein mit dem Michaelis-
Chor und Kantor Ralf Popken. 
Wie in jedem Jahr, so lädt auch dieses 
Mal wieder Kantor Ralf Popken zum 
gemeinsamen Singen der beliebtesten 
Advents- und Weihnachtslieder in die 
Michaeliskirche ein. Die vielen Stim-
men sorgen wieder für vorweihnacht-
licher Glanz mit den liebgewonnenen 
Liedern um das schönste Fest im Jahr. 
Die Singgemeinde wird dabei vom Mi-
chaelis-Chor unterstütz, der auch eini-
ge Stücke aus seinem Weihnachtspro-
gramm vorträgt. 
Sonntag, 4. Januar, 18.00 Uhr, St.-Mi-
chaelis-Kirche Lütjenburg, 
„Ich freue mich in dir“
Neujahrskonzert mit festlichen Kanta-
ten von Johann Sebastian Bach.
Karten zu € 18,- im Vorverkauf: 
Touristinfo Lütjenburg, Tel. 04381 
419941 und Buchhandlung am Markt, 
Tel. 04381 4141017 
Karten an der Abendkasse € 20,- 
Freie Platzwahl
„Ich freue mich in dir“, „Das neuge-
borne Kindelein“, „Darzu ist erschie-
nen der Sohn Gottes“ - mit diesen drei 
Kantaten von Johann Sebastian Bach 
hat Kantor Ralf Popken einen feierli-
chen Auftakt zum Neuen Jahr zusam-
mengestellt. Festliche Orchesterklänge, 
jubelnde Chöre und feinsinnige Arien 
bestimmen die Musik, die noch ein-
mal das wundersame Geschehen der 
Weihnachtszeit aufnimmt. Zusammen 
mit dem Michaelis-Chor musizieren 
die Cappella Lutilinburgensis, ein Ba-

rockorchester auf Originalinstrumen-
ten. Manuela Vieira (Sopran), Anna 
Padalko (Alt), Simon Jass (Tenor) und 
Mathias Tönges (Bass) übernehmen die 
Solo-Partien. Die Leitung hat Kantor 
Ralf Popken.

Trauer und Freude in unserer 
Gemeinde 
 
Verstorben sind:
Ingo Rönfeldt, Schleswig;
früher Lütjenburg, Auberg 10, 77 Jahre 
Irmhild Semmler, geb. Wunder,
Wangels OT Hansühn, 73 Jahre 
Soeren Butkus, Lütjenburg, 43 Jahre 
Käte Reetz, geb. Janßen, Lütjenburg 
91 Jahre 
Hans-Peter Grünitz, Högsdorf,
73 Jahre 
Wolf von Buchwaldt, Gut Neudorf, 
88 Jahre 
Klaus Vollstedt, Lütjenburg, 94 Jahre 
Waltraud Bamberg, geb. Runge,
Lütjenburg, 90 Jahre 
Inge Otto, geb. Schmidt, Lütjenburg, 
87 Jahre 
Werner Hahn, Lütjenburg, 86 Jahre 
Antje Bünning, Seevetal, 89 Jahre 
Elke Naujokat, geb. Dähn,
Hohwacht, 77 Jahre 
Traute Scheibel, geb. Kock,
Lütjenburg, 79 Jahre 
Hannchen Wellendorf, geb. Lamp, 
Darry, 89 Jahre 
Kurt Stötera, Lütjenburg, 84 Jahre 
Anke Evers, geb. Rebenstorf,
Lütjenburg 79 Jahre 
Bernd Sachau, Behrensdorf, 71 Jahre
 
Getauft wurden: 
Lani Bernatzki, Lütjenburg 
Enno Pius von der Decken, Benz 
Marcel Derjung, Schwartbuck 
Alya Traber, Schwartbuck

- Anzeige -

Verantwortlich für diesen Gemeindebrief
Kathrin Schleupner, Pastorin

Den Gemeindebrief und Aktuelleres
finden Sie auf unserer Website
www.kirchengemeinde-luetjenburg.de
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SAMSTAG, 29. NOVEMBER, 18.00 UHR
Nienthal, Turmhügelburg
Adventsandacht im Kerzenschein –
Vokalensemble Ćantemus´ und Kantor Ralf Popken.

SAMSTAG, 29. NOVEMBER, 19.00 UHR
Lütjenburg, St. Michaelis-Kirche 
Home for Christmas –
Weihnachtskonzert mit MayaMo (Voc.), Georg Schroeter 
(Piano/Voc.), Markus Schröder (Keyboards), Marc Breitfel-
der (Mundharmonika).

DIENSTAG, 02. DEZEMBER, 15.00 UHR
Lütjenburg, Wehdenstraße, Ev.-Luth. Gemeindehaus
´Macht hoch die Tür´ Adventsfeier für Ältere – Wir stimmen 
uns ein auf Weihnachten mit Liedern und Geschichten, Ge-
sprächen, PastorInnen und Kantorin, Kaffee und Kuchen. 
Bitte melden Sie sich an bei Frau Dohrmann – Bürgerser-
vice Stadt Lütjenburg, Tel.: 04381 – 402022.

SAMSTAG, 06. DEZEMBER -
NIKOLAUSTAG, 17.00 UHR
Lütjenburg, St. Michaelis-Kirche 
Adventskonzert des Blasorchesters Gadendorf mit einem 
musikalischen Beitrag der Grundschule Lütjenburg. Das 
Konzert dauert etwa eine Stunde. Bei vielen Stücken darf/
soll gerne mitgesungen werden.

SONNTAG, 14. DEZEMBER -
3. ADVENT, 18.00 UHR
Lütjenburg, St. Michaelis-Kirche 
Álle Jahre wieder -́ Ein Mitsing-Konzert für Jung und Alt – 

Bekannte und beliebte Advents- und Weihnachtslieder. Lei-
tung: Kantor Ralf Popken.

DIENSTAG, 23. DEZEMBER, 17.00 UHR
Lütjenburg, St. Michaelis-Kirche 
Öffentliche Generalprobe des Weihnachts-Musical ´Die 
besondere Weihnachtsreise´ mit der Kinderkantorei, der 
Musical-AG und weiteren Musikern – Leitung: Kantorin Mo-
nika Leder-Bals.

MITTWOCH, 24. DEZEMBER –
HEILIGABEND
14.30 Uhr: Panker, Schlosskapelle
Christvesper mit Pastorin Katharina Lohse.

14.30 Uhr: Lütjenburg, St. Michaelis-Kirche
Christvesper mit Diakon Howard Bleck und dem Weih-
nachts-Musical ´Die besondere Weihnachtsreise´ mit der 
Kinderkantorei, der Musical-AG und weiteren Musikern – 
Leitung: Kantorin Monika Leder-Bals.

16.30 Uhr: Lütjenburg, St. Michaelis-Kirche
Christvesper mit Quempas-Singen mit Pastorin Katharina 
Lohse. 

16.30 Uhr: Hohwacht, St. Jürgen-Kirche
Christvesper mit Pastorin Kathrin Schleupner.

18.00 Uhr: Lütjenburg, St. Michaelis-Kirche
Christvesper mit Pastorin Katharina Lohse und Kantorin 
Monika Leder-Bals.

23.00 Uhr: Lütjenburg, St. Michaelis-Kirche
Christnacht mit dem Michaelischor und Kantor Ralf Popken 
und Pastorin Kathrin Schleupner.

DONNERSTAG, 25. DEZEMBER –
1. WEIHNACHTSTAG
Lütjenburg, St. Michaelis-Kirche
10.30 Uhr: Festgottesdienst mit Abendmahl mit Pastorin 
Katharina Lohse und Kantorin Monika Leder-Bals.

FREITAG, 26. DEZEMBER –
2. WEIHNACHTSTAG
Lütjenburg, St. Michaelis-Kirche
10.30 Uhr: Singegottesdienst mit Pastorin Kathrin Schleup-
ner und Kantorin Monika Leder-Bals.

Konzerte und Gottesdienst in der Advents- und Weihnachtszeit 2025
Ev.-Luth.-Kirchengemeinde Lütjenburg

w

RIESEN  Auswahl! 
FAHRRÄDER & 
ELEKTRORÄDER

Verkauf

Reparatur

Verleih

inkl. 
Hol- & Bringservice

Fahrräder • Elektrofahrräder

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9-13 + 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Auf dem Hasenkrug 2a
24321 Lütjenburg
Tel. 04381/ 46 90
www.zweirad-scheibel.de

• Verkauf
• Reparatur
• Verleih
• Pannenservice

RIESENAUSWAHL 

AN ELEKTRORÄDERN!

Auf dem Hasenkrug 2a
24321 Lütjenburg

zweirad-scheibel.de
04381 / 46 90

Mo. - Fr. 9-13 + 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

alle Leasinganbieter
im Angebot
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Die Baugeld Spezialisten in Lütjenburg 
ziehen um…
(ts)   Neues Jahr, neues Glück. Zum Jahreswechsel findet Ihr 
uns an neuer Anschrift, dichter im Zentrum von Lütjenburg 
– zumindest knapp 50m…

Nachdem wir 2023 gut in Lütjenburg angekommen sind, ha-
ben wir uns nun auf die Suche nach neuen Räumlichkeiten 
gemacht, die etwas mehr Platz bieten und sind nun endlich 
fündig geworden. Ab dem 01.01.2026 sind wir, die Baugeld 
Spezialisten Lütjenburg, gegenüber der Fahrschule Ramm 
und dem Eiscafé Manuela am Ende der Kurzen Twiete ne-
ben der Bäckerei Allwörden, im Haus Markt 10, zu finden. 

Wir freuen uns auf spannende und interessante Gespräche 
in den neuen Räumen!

Mach einen Termin mit uns – wir helfen Dir bei jeder Bau-
geldfrage, egal ob Kauf, Umbau oder Anschlußfinanzierung. 

Wir freuen uns auf Dich!

W� lieben
        I�

obilien!

Daniela &
Thomas Schwarz

Unsere Leistungen:

Baufinanzierung in Lütjenburg
und an der Küste.

Telefon: 04381-4096922
www.baugeld-spezialisten.de/schwarz
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ACHTUNG!Neue Adresse:Ab 1.1.2026finden Sie unsim Haus Markt 10
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Pavillon

A la Carte

Großes Buffet
inklusive Sushi
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GEBRANNTE MANDELN
       AUS DER HEISSLUFTFRITTEUSE

Zutaten für 4 Portionen:
200 g ganze Mandeln
70 g Zucker
1 Pck. Vanillezucker
1 TL Zimtpulver
2 EL Wasser

Zubereitung:
Mandeln mit dem Zucker, Vanillezucker, Zimtpulver und 
Wasser in einer Schüssel verrühren.

Die Masse in die mit Backpapier ausgelegte Heißluftfrit-
teuse geben und ca. 12 - 15 Minuten bei 200 Grad backen, 
dabei alle 2 - 3 Minuten umrühren, damit die Feuchtigkeit 
verdampft und alles knusprig werden kann.

Abkühlen lassen und genießen.

ilviaritaalmonds- pixabay

- Anzeige -
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LÜTJENBURG
historisch

Stadt Lütjenburg · Arbeitskreis Stadtarchiv

Vom Wohnhaus Poststraße 4 zum Gasthaus „Zur Twiete“ (Teil I)
Das Haus wurde im Jahre 1890 für Färbermeister Kessal und 
seine Schwester errichtet, denn das langgestreckte Grund-
stück reichte von der Färberstraße (heute Neuwerkstraße) 
bis zum Färberhaus und gehörte der Färberfamilie Kessal. 
In das neu gebaute Wohnhaus zogen zwei Mietparteien ein: 
zum einen der Hut- und Mützenmacher Holtschwager. Er 
bewohnte die rechte Seite des Hauses mit zwei Fenstern 
zur Poststraße hin. Er betrat sein Haus über eine mehrstu-
fige Steintreppe. Hinter der Haustür befand sich ein Flur, 
der durch ein schmales Schaufenster mit Hutauslagen be-
lichtet wurde. Die linke Seite bewohnte die fünfköpfige Fa-
milie von Sophie Niemann, geb. Stehr (*1.7.1976; †11.6.1972) 
und Friedrich Niemann  (*18.1.1877; †18.5.1966) mit ih-
ren 2 Töchtern Käthe (*1902) und Elisabeth (*20.12.1903; 
†3.6.2000) sowie dem Sohn Fritz (*22.3.1912; †15.10.1957). 
Sie betraten ihre Wohnung durch eine Haustür auf der Süd-
seite des Hauses. 
Elisabeth Niemann heiratete im Jahre 1933 den Lübecker 
Gustav Heinrich Adolf Schott (*24.10.1904; †1945) der in 
Lütjenburg in der Ostholsteinischen Wurstfabrik von Her-
mann Tietje als Schlachter arbeitete. Das waren die Eltern 
unserer Zeitzeugin Maren Schott, die 1936 noch in der Post-
straße geboren wurde. Als stetige Erinnerung an ihr Ge-
burtsjahr besaß die Familie das beliebte blaue Buch von der 
Olympiade in Berlin aus dem Jahre 1936. Im Wohnzimmer 
unserer Zeitzeugin hängt noch heute ein Foto, auf dem die 
gesamte Familie Niemann (Großvater Friedrich, Großmutter 

Sophie, die Töchter 
Elisabeth und Käthe 
sowie der Sohn Fritz) 
abgebildet ist.
Die Eheleute Schott 
konnten im Jahre 
1939 das von einer 
Siedlerbaugemein-
schaft errichtete 
Haus im Steinjord Nr. 
2 beziehen. Im Jahre 
1951 kam die Flücht-
lingsfamilie Oumar 
dazu, die aus Ost-
preußen stammte. 
Hierzu gehörten drei 
Mädchen. Sie be-
wohnten die rechte 
Haushälfte, denn die 
war frei geworden. 
Zu dieser Zeit leb-
ten noch die Großeltern in der linken Haushälfte. Die Woh-
nungsnot war nach 1945 durch den Zuzug der vielen Bom-
bengeschädigten und Heimatvertriebenen so groß, dass 
sogar in den engen Dachkammern noch weitere 5 Flüchtlin-
ge unterzubringen waren, d. h. in diesem kleinen Wohnhaus 
12 Menschen auf engstem Raum wohnen und miteinander 
auskommen mussten. Bei letzterer Familie handelte es sich 
um eine Oma, deren Tochter und deren 3 Töchter.
In dem Kessalschen Haus war Sophie Niemann nach 1890 
angestellt, um die Wäsche der umliegenden Gutsbezirke zu 
bügeln und zu plätten. Nach Sophies Ableben im Jahre 1966 
verfiel das Haus…
Wer im Jahre 1975 von der Neuwerkstraße zum Markt ging 
und in der Kurzen Twiete am Haus Nr. 4 vorbeikam, sah dort 
eine Bauruine, die schon längst vielen Lütjenburgern und 
Gästen ein Dorn im Auge waren. Die leeren Fensterhöhlen 
waren mit Brettern vernagelt (vgl. „KN“ vom 15.8.1980). Der 
aktive Bürgermeister Friedrich Wilhelm Voges sah sich ge-
nötigt zu handeln. Er verfasste ein Schreiben an das Lan-
desamt für Denkmalpflege mit der Anfrage, ob aus deren 
Sicht „die Erhaltung des Gebäudes über den Denkmalschutz 
anzustreben sei“ (vgl. Schreiben vom 04.11.1976). Die Ant-
wort des Landeskonservators Dr.-Ing. Gert Kaster war aus 
städtischer Sicht wichtig und zukunftsweisend. „Wenn Sie 
aus städtischer Sicht eine Möglichkeit sehen, die Erhaltung 
des Gebäudes durch angemessene Sanierungsmaßnahmen 
sicher zu stellen, so würden wir diese Bemühungen sehr be-
grüßen und dadurch unterstützen, dass wir das Gebäude in 
die Liste der denkmalwerten Gebäude Lütjenburgs aufneh-
men. Ich würde mich freuen, wenn eine solche Initiative den 
Verfall eines weiteren Gebäudes der Lütjenburger Innen-

Poststraße Nr. 4 (heute: „Kurze Twiete“). Auf dem Werbeschild 
steht „Wäscherei und Plätterei S. (ophie) Niemann“. Großvater 
Niemann steht halb verdeckt unter dem Werbeschild (1928).

Das Eckhaus Markt/Poststraße
(heute „Kurze Twiete“).
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stadt verhindern und 
dazu beitragen könn-
te, den Charakter des 
Lütjenburger Stadt-
kerns als gut erhalte-
ne Landstadt des 18. 
und 19. Jahrhunderts 
zu sichern (vgl. Schrei-
ben des Landesamtes 
für Denkmalpflege 
S-H vom 26.11.1976). 
Doch bis es zur beab-
sichtigten Sanierungs-
maßnahme kommen 
konnte, mussten noch 
etliche Probleme ge-
löst werden; dazu ge-
hörte vor allem das 
Verkehrsproblem. Die 
Kurze Twiete, früher 
„Poststraße“, war da-
mals eine Stichstraße, 
die einen nicht un-
erheblichen Teil des 
Fahrverkehrs von der Neuwerkstraße zum Markt aufnahm. 
Auf der Straße bestand beidseitiges Halteverbot und sie war 
in Richtung Markt als Einbahnstraße ausgewiesen. Der Plan 
der Stadt war es nun, die Kurze Twiete als Fußgängerzone 
auszubauen (vgl. Schreiben der Polizeistation Lütjenburg 
vom 20. Mai 1981). In der Zwischenzeit hatte Architekt Erich 
Schneekloth sich entschieden, das sanierungs- und reno-
vierungsbedürftige Gebäude wiederherzustellen. In seiner 
Baubeschreibung führt er aus: „Es ist daran gedacht, das 
ehemalige städtische Wohnhaus zu einem Büro, möglicher-
weise auch zu einem Laden umzubauen. Es ist beabsichtigt, 
das Haus in seiner ursprünglichen Gestalt wiederherzustel-
len, um nicht zuletzt als Beispiel für eine Objektsanierung 
im „Sanierungsbereich Lütjenburg, Altstadt“ Maßstäbe zu 
setzen (vgl. Allgemeine technische Baubeschreibung von 
Erich Schneekloth vom 9. Sept. 1980). Wenige Wochen vor-
her war von der Unteren Bauaufsichtsbehörde des Kreises 
Plön das erforderliche „gemeindliche Einvernehmen zum 

Bauvorhaben Kurze Twiete“ erteilt und den Herren Kessal 
und Schneekloth mitgeteilt worden (vgl. Aktennotiz vom 12. 
Aug. 1980).
Ein Verkehrsproblem stellte die in die Straße hineinragen-
de Granitsteintreppe dar, denn bis zur Einrichtung der Fuß-
gängerzone sollte der Einbahnstraßenverkehr dort erhalten 
bleiben. Um von der zuständigen Polizeidienststelle die Zu-
stimmung zu dem Bau einer Zugangstreppe zur Hauptein-
gangstür zu erhalten, entwarf Architekt Schneekloth eine 
neue Konzeption zur „Erschließung des Gebäudes“. Deshalb 
erbat er die Genehmigung des Magistrats ein Treppenpo-
dest von 1,25 m Breite ausführen zu dürfen. Die verbleiben-
de Fahrbahnbreite beträgt dann noch ca. 5,50 m und dürf-
te somit für einen Einbahnstraßenverkehr die notwendige 
Breite aufweisen (vgl. Schreiben des Architekten Schnee-
kloth, Büro Teichtorstraße vom 13. Mai 1981). Die Geneh-
migung des Bauvorhabens erfolgte durch den Leiter der 
Lütjenburger Polizeistation, Herrn Merfert: „Unter der Vo-
raussetzung der strengen Einhaltung dieser Maße werden 
von hier aus keine Bedenken erhoben (vgl. Schreiben der 
Polizeistation Lütjenburg vom 20. Mai 1981)… 

Dr. Sigurd Zillmann

Text/Fotos ©. Verantwortlich für den Inhalt:
Arbeitskreis Stadtarchiv Lütjenburg. – Wer weitere Hinweise geben oder Fotobelege beisteuern kann, melde sich bitte im Stadtarchiv
(Dr. Sigurd Zillmann, Tel. 04381/7319).

Blick in die Poststraße (heute „Kurze Twiete“; südliche Westsei-
te). Einbahnstraße in Richtung Markt.

Die Niemann Töchter:
Elisabeth (*1903) und Käthe (*1902).

Kurze Twiete Nr. 4 vor der Instandsetzung durch Architekt Erich 
Schneekloth (1979).

Kurze Twiete Nr. 4 nach der Instandsetzung (1979); Nutzung 
zunächst als Parfümerie, dann als Gaststätte „Gutgesell“ 1983; 
anschließend Übernahme durch Frau Gabriela Grütze und 
schließlich Restaurant „Zur Twiete“ mit Pächter Torsten Fried-
richsen.
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Wiesengrund 3 . 24327 Blekendorf
Telefon 0 43 82 – 748
eselundlandspielhof.de

WEB APP

Raum Lütjenburg · Selenter See
Hohwachter Bucht · Probstei · Kreis Plön

luetjenburg-region.app

BINNENLAND
& Waterkant& Waterkant

DOWNLOADEN

Auch auf binnenland-waterkant.de

Frage:
„Wann findet der mittelalterliche Adventsmarkt

mit Andach auf der Turmhügelburg statt?”
Die Antwort sendest Du bitte per Mail an

info@inpunctowerbung.com
Bitte Alter und Telefonnummer

mit Erreichbarkeit von 9 bis 16 Uhr angeben.
Der Gewinn ist persönlich nach Terminabsprache bei der 

Agentur inpuncto Werbung in Lütjenburg abzuholen.
Einsendeschluss: 2. Januar · Eine Barauszahlung ist nicht möglich · Der Rechtsweg ist ausgeschlossen

DRAISINENFAHRT AB LÜTJENBURG
Infos/Buchung: Tourist-Info Lütjenburg

Telefon: 0 43 81-41 99 41
Schienenverkehr Malente-Lütjenburg e.V.

FREIZEITFIT & GESUND

Kurz notiert:
TOPADRESSEN DER REGION

EMS Therapie – Studio-Praxis
Markt 5  .  24321 Lütjenburg

Telefon 04381-4164012
WhatsApp 0151-57823366

christianmuenchow@googlemail.com

ASHTANGA-YOGA
Das Power-Yoga des

alten Indien

Einzelstunden in
Lütjenburg

Infos/Kontakt:
info@ashtanga-yoga-kiel.de

ashtanga-yoga-kiel.de

S.-H. EISZEITMUSEUM
Nienthal 7 . Lütjenburg

Telefon: 0 43 81-41 52 10

eiszeitmuseum.de

EINKAUFEN

Markt 10 . 24321 Lütjenburg
Telefon 04381-4159394

info@inpunctowerbung.com

inpunctowerbung.com

Markt 7  .  24321 Lütjenburg
Telefon 04381-4040790

info@gehrmann.shopping

gehrmann.shopping

Markt 22  .  24321 Lütjenburg
Telefon 04381-405940

info@modehaus-mews.de

modehausmews.de

Markt 19  .  24321 Lütjenburg
Telefon 04381-4349

luetjenburg@steffen-muxall.de

steffen-muxall.de

gaertnerei-langfeldt.de

Neverstorfer Str. 9  .  24321 Lütjenburg
Telefon 04381-400-90

info@gaertnerei-langfeldt.de

HIER KÖNNTE
IHRE WERBUNG

STEHEN!
Anzeigenhotline:
04381-4159394

service@binnenland-waterkant.de

Sönke Horn
Neverstorfer Str. 17
24321 Lütjenburg

Telefon 04381-4040790
agentur.lvm.de/s-horn

DIENSTLEISTUNG

WOHLFÜHLEN

HIER KÖNNTE
IHRE WERBUNG

STEHEN!
Anzeigenhotline:
04381-4159394

service@binnenland-waterkant.de

HIER KÖNNTE
IHRE WERBUNG

STEHEN!
Anzeigenhotline:
04381-4159394

service@binnenland-waterkant.de

HANDWERK

GASTRONOMIE

Strandstr. 20  .  24327 Sehlendorf
Telefon 04382-345
info@packhus.de
packhus.de
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Gewinne 1x1 Leinwand

mit deinem Lieblingsfoto!

Gesponsort von:

Agentur inpuncto Werbung · Petra & Stefan Gramkow

Markt 10 · 24321 Lütjenburg

FREIZEIT

MITTELALTERLICHE TURMHÜGELBURG
Nienthal 10 . 24321 Lütjenburg 

turmhuegelburg.de
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Esel- & Landspielhof
Nessendorf
Wiesengrund 3
Blekendorf
Erlebe große Esel-Abenteuer!!! 
Wir machen Winterpause bis März 
2026.
www.eselundlandspielhof.de

Auch auf binnenland-waterkant.de

Kurz notiert:
ANGEBOTE / AKTIONEN / UNTERNEHMEN  - A

nz
ei

ge
 -

CMactive -
Christian Münchow
EMS Therapie - Studio-Praxis
Markt 5 · Lütjenburg
Personaltraining für jede*n
• Schmerztherapie
• Lymphdrainage
• Muskelaufbau
• Sportrehabilitation 
• Massage 
• Übergewicht-Regulierung
• Stressabbau
• Mobilisation
• Beckenbodentraining

Unternehmen

Gehrmann Sport+Mode
Markt 7 · Lütjenburg
Starke Marken. Gut beraten.
Nach der Neueröffnung in 2024
präsentiert sich Gehrmann Sport +
Mode nun auf 550 qm.
Sport und Mode in riesiger Auswahl.
Top-Marken:
Adidas, Nike, ON, Meindl, Lowa, Salomon u.v.m.
Klassische Schuhmarken:
Rieker, remonte, Gabor, Skechers

Mews
Für Mich - Mein Modehaus
Markt 22 · Lütjenburg
Modehaus Mews: Tradition 
trifft auf moderne Mode im 
Herzen Lütjenburgs
Seit über 80 Jahren ist das Mode-
haus Mews ein fester Bestandteil 
der Lütjenburger Innenstadt und bietet auf drei Etagen mit seinem ein-
ladenden Charakter des historischen Gebäudes eine vielfältige Auswahl 
mit renommierten Marken an Damen-, Herren- und Kindermode. Das 
Haus legt sehr viel Wert auf familiären Umgang und eine persönliche 
Fachberatung . Mit regelmäßigen Aktionen und Events bleibt das Mode-
haus Mews stets am Puls der Zeit und ist ein beliebter Treffpunkt für 
Modebegeisterte in der Region.

•	Körperzusammensetzungs-
	 analyse
•	Gesundheits-/Präventions-
	 beratung
• Tipps für einen gesunden und	

fitten Lebensstil

Aktionen / Angebote / Termine

Mittelalterliche Turmhügelburg, Nienthal 10
Aktionen in der Winterzeit:
Lütjenburger Vorträge zur Archäologie & Geschichte
und Mittelalterlicher Adventsmarkt mit Andacht in diesem Magazin auf 
Seite 2 und auf der Webseite der Turmhügelburg.
Infos und noch mehr Termine auf www.turmhuegelburg.de

S.-H. Eiszeitmuseum, Nienthal 
Öffnungszeiten von November 2025 bis Februar 2026:
Dienstag bis Sonntag von 11.00 bis 16.00 Uhr
Besuche von KiTa-Gruppen, Schulklassen und anderen Gruppen sind 
außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.
Aktionen siehe Webseite des Eiszeitmuseums.

www.eiszeitmuseum.de

Sonderöffnungszeiten

• Gehrmann Sport + Mode, Lütjenburg
• Mews I Für Mich - Mein Modehaus, Lütjenburg
Sonntag: 21.12. und 28.12.2025 jeweils von 11.00–16.00 Uhr
Mittwoch, 24.12.2025 und Mittwoch, 31.12.2025 jeweils von
10.00 bis 13.00 Uhr

Ashtanga-Yoga
Lütjenburg
Infos über:
info@ashtanga-yoga-kiel.de
Telefon 0 43 81-415 93 44
Einführung in Ashtanga Vinyasa 
Yoga: Samstag, 29.11.2025, 11-13 h, 25 €. Im dynamischen
Ashtanga werden klassische Yoga-Haltungen fließend
geübt und mit einer tiefen Atmung verbunden. Freude an sportlicher 
Bewegung sollte vorhanden sein.
Regelmäßiger Kurs: Dienstags, 18-19:30 h.
Ort: Familienzentrum SOS Kinderdorf, Amaker Markt 1-3.
Anmeldung bei: info@ashtanga-yoga-kiel.de
oder unter: 04381/4159344

- OHNE GEWÄHR -

Stellenangebot

Gärtnerei Langfeldt
Neverstorfer Straße 9 · Lütjenburg
Wir suchen zum nächstmöglichen Eintrittstermin einen
gelernten Gärtner und/oder Garten- & Landschaftsbauer 
(m/w/d). Nähere Infos unter Telefon 04381-40090
oder per Mail: info@gaertnerei-langfeldt.de

NEUE TERMINE

NEUER TERMIN

NEUE TERMINE

HIER KÖNNTE
IHRE WERBUNG

STEHEN!

HIER KÖNNTE
IHRE WERBUNG

STEHEN!

Anzeigenhotline:
04381-4159394

service@binnenland-waterkant.de

Anzeigenhotline:
04381-4159394

service@binnenland-waterkant.de
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Altkleider- und Lebensmittelsammlung 
von Samstag, den 22., bis Freitag, den 28.11.2025 (au-
ßer Sonntag), in Lütjenburg, Wehdenstraße 14

(hb)  Eine Mutter mit vier Kindern bittet im Kinderheim dar-
um, für einige Tage unterzukommen, da sie kein Geld mehr 
hat, den Kindern nichts zu essen geben kann und erkrankt 
ist. Am nächsten Morgen ist sie verschwunden. Nach mehr 
als einem Jahr konnte sie in England ausfindig gemacht wer-
den – sie hatte eine neue Familie gegründet! Diese Kinder 
nennt man Eurowaisen! Verlassene Kinder, damit die Eltern 
im reichen Europa ein neues Leben beginnen können.

Maria (7 Jahre) und Antonio (5 Jahre) leben seit zwei Jahren 
im Kinderheim. Die Mutter ist verstorben, der Vater (star-
ker Alkoholiker) lebt in den Bergen von Transsilvanien als 
Tagelöhner und ist völlig verarmt.

Antonio (10 Jahre) ist durch das Jugendamt in das Kinder-
heim gekommen. 
Die Gründe sind: Kör-
perliche Gewalt und 
Verwahrlosung des Kin-
des. Seine Mutter hat 
zwei weitere jüngere 
Kinder. Sie lebt ebenfalls 
in einem kleinen Dorf in 
den Bergen und ihr Ein-
kommen bestreitet sie 
durch Prostitution.

Lebensgeschichten, die 
wir auf unserer Reise 
nach Alba Iulia/Rumäni-
en im Oktober 25 erfah-
ren haben und die uns 
in unserer Hilfe für das 
Kinderheim „Stern der 
Hoffnung“ bestärken.

Auch ein Besuch im Altenheim für psychisch erkrankte Se-
nioren (unter der Trägerschaft des Kinderheims) wird uns 
immer in Erinnerung bleiben.
Die liebevollen Begegnungen mit Menschen, die sonst in 
ihren Dörfern verkümmern und vereinsamen würden, be-

hütet in der Einrichtung, 
begrüßten uns offen 
und herzlich. Es wurde 
gelacht und gescherzt, 
ohne die gleiche Spra-
che sprechen zu kön-
nen.
Für sechs Jugendliche 
der Ev. Jugend Lütjen-
burg war die einwöchige 
Fahrt nach Rumänien 
eine Reise in eine an-
dere Welt: Einblicke, Be-
gegnungen und Erfahrungen von Armut, Elend, aber auch 
Hoffnung auf eine Zukunft in Würde für die 24 Heimkinder 
und 56 Senioren.
Darüber hinaus versorgt das Kinderheim zahllose verarmte 
Familien mit Kindern (wenn vorhanden) mit Kleidung und 
Lebensmitteln (sog. Notversorgung).
Damit das auch in der Zukunft so sein kann, wird die 
Ev.Jugend Lütjenburg wieder eine Altkleider- und Lebens-
mittelsammlung in der Zeit von Samstag, den 22.11. 
von 9.30 bis 15.30 Uhr / Montag, den 24.11. bis Don-
nerstag, den 27.11. von 10.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 
bis 17.00 Uhr / Freitag, den 28.11.2025 von 9.00 bis 
12.00 Uhr durchführen. Bitte im ausgezeichneten Be-
reich abgeben. Zufahrt zum Ev. Kindergarten.
Gebeten wird um gut erhaltene, saubere und heile 
Baby-, Kinder- und Erwachsenenkleidung, Schuhe… 
verpackt in festen Kartons oder stabilen Säcken, und 
außerdem um Lebensmittel wie Konserven jeder Art, 
Zucker, Mehl, Hülsenfrüchte, Reis, Margarine, Öl, Tee, 
Kakao, Müsli, Cornflakes, adventlichen Süßigkeiten…
sowie Hygieneartikel (Frauenhygiene), Zahnpasta, 
Duschseifen, Deo…
Wer unsere Hilfe mit einer Geldspende unterstützen möch-
te, tue es bitte unter:
Ev. Bank: IBAN: DE52 5206 0410 6306 4446 5 60, 
Konto-Inhaber: Evangelisch-Lutherischer Kirchen-
kreis Plön-Segeberg (exakt diese Schreibweise), Ver-
wendungszweck: Spende Rumänien
                                                      Fotos: © Ev. Jugend Lütjenburg

KINDER, DIE KEINER MEHR HABEN MÖCHTE! 
Ev. Jugend Lütjenburg sammelt für Eurowaisen, verarmte Familien und psychisch erkrankte Senioren

KOSTENLOSE BEWERTUNG
IHRER IMMOBILIE!

Hans-Joachim Preuß
Villenweg 29 •24119 Kronshagen
Mobil 0160-96 30 23 94
E-Mail: info@preuss.immo
www.preuss.immo

- Anzeige -
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Mercedes-Benz

Mercedes-Benz
in Lütjenburg
 

Jeder Kunde ist bei uns König.
 
Und das meinen wir ernst. Wir haben Freude daran,
Ihr bestes Stück in Schuss zu halten. Auch wenn Sie 
mal ein nicht alltägliches Thema mit Ihrem Traum-
schlitten haben, helfen wir gerne.
Mit unserem „Service mit Stern“ ist das zum Glück
kein Problem. Wir bieten Ihnen mit modernem Equip-
ment den besten Service. Überzeugen Sie sich selbst.  

Autohaus Doose Lütjenburg
Autorisierter Mercedes-Benz
Service

24321 Lütjenburg · Bunendorp 6
Telefon: 043 81-40 43-0
info@autohaus-doose.de
www.autohaus-doose.de

GESCHENKTIPP:

Bildkalender 2026
´Historisches Lütjenburg´ 

(pg) 13 anschauliche Motivseiten aus längst vergange-
nen Zeiten geben wieder Raum zum Zurückerinnern, zum 
Schmunzeln, Staunen und Freuen. Das Titelbild mit dem 
Blick von der Terrasse des Restaurants ´Bismarckturm´ 
auf die Altstadt um 1950 lädt ein, von Früher zu träumen. 
Wir schauen zurück vom spektakulären Turnerfest im Jahre 
1921 bis hin zum gut besuchten Weihnachtsbaumanleuch-
ten in jüngeren Tagen. Spannend wird es wieder für ehe-
malige Schülerinnen und Schüler der Grundschule. Sicher 
entdecken Sie sich unter den 40 Kindern auf dem Foto aus 
dem Jahr 1963. Die Klassenlehrerin war Frau Dr. Irmtraut 
Engling.

Erhältlich ist der historische Kalender bei den bekannten 
Verkaufsstellen für 13,00 Euro bis er vergriffen ist.

Historisches Lütjenburg

Ein Bildkalender für das Jahr 2015Historisches LütjenburgEin Bildkalender für das Jahr 2026

Gottesdienste & Veranstaltungen
der regionalen Kirchengemeinden

Alle Termine in der Advents- und Weihnachtszeit
finden Sie auf folgenden Webseiten:

Ev. Freikirchliche Gemeinde
www.efg.luetjenburg.de

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Blekendorf / Kirchnüchel
www.kirche-blekendorf.de

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Giekau
www. Kirchengemeinde-giekau.de

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lütjenburg
www.kirche–luetjenburg.de

Katholische Kirchengemeinde
www.pfarrei-st-vicelin.de

- Anzeige -
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Weihnachts-Tombola
(pg) Auch in diesem Jahr wird es wieder die beliebte Losak-
tion für einen sozialen Zweck geben. Oana Glessmann, Lei-
tung der Lütjenburger Tourist-Information, hat mit ihrem 
Team wieder bei den Gewerbetreibenden angefragt und so 
eine große Zahl an Geschenken zusammengetragen, die in 
der Einrichtung, Markt 4, ausgestellt sind. Vielen Dank für 
die freundliche Unterstützung der Firmen, die all die schö-
nen Preise zur Verfügung gestellt haben, denn nur so konn-
te die Spendenaktion gelingen.

In diesem Jahr fließen die gesamten Einnahmen in die Ju-
gendarbeit des TSV Lütjenburg.

Nach dem Weihnachtsbaumanleuchten am Freitag, 
28.11.2025, startet der Los-Verkauf auf dem Marktplatz. In 
der Tourist-Info sind die restlichen Lose erhältlich bis alle 
vergriffen sind. 

Kinder-Adventspass 
(og)  Liebe Kinder, wie in jedem Jahr gibt es wieder einen 
Adventspass für Euch.
In der Zeit vom Freitag, den 28.11. bis zum Sonntag, den 
07.12.25, könnt Ihr euch in der Tourist-Info Lütjenburg, 

Markt 4, den Adventspass abholen. Ihr müsst Aufgaben lö-
sen und bekommt am Ende, wenn Ihr alle Aufgaben gelöst 
habt, ein Geschenk von uns. Wir freuen uns schon sehr auf 
euch und hoffen, dass wir euch die Adventszeit damit noch 
ein bisschen besonderer machen können. Achtung: die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt!

Vorweihnachtliche Grüße vom Team der Tourist-Info!
Foto: © Agentur inpuncto Werbung, Stefan Gramkow

    

    Wärmepumpen
         Heizungstechnik
     Sanitärtechnik

   MIT MODERNSTER TECHNIK

HEIZKOSTEN SENKEN

     UND DIE UMWELT SCHONEN. 

Hinrich Kühl GmbH & Co. KG  24321 Lütjenburg  · Oldenburger Straße 29a
Telefon 0 43 81-40 40 70 info@hinrich-kuehl.de · www.hinrich-kuehl.de
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Wärmepumpen sind die erste Wahl,
wenn es darum geht, Heizkosten-
ersparnis und umweltschonende
Wärmeerzeugung zusammen-
zubringen.

ADVENTSAKTIONEN DER TOURIST-INFORMATION LÜTJENBURG

Anna Teshchenko, Oana Glessmann, Andrea Wichmann

AB 15 Jahren
Aixam Fahren
AB 15 Jahren
Aixam Fahren

Fahrspaß ab 15 Jahren mit Führerscheinklasse AM

Entwickelt nach den neuesten Standards
der Europäischen Union

Niedriger Verbrauch, steuerfrei und
hoher Wiederverkaufswert

3 Modelle in diversen Ausstattungsvarianten

Autoka Kessal
Motorgartengeräte

24321 Lütjenburg • Tel. 04381-4954 

Weitere Infos auf:

oder direkt bei uns:Aixam-ostsee.deAixam-ostsee.de

- Anzeige -
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WEIHNACHTSMARKT
VOM FREITAG, DEN 28. NOVEMBER
BIS SONNTAG, DEN 07. DEZEMBER 2025.

GEÖFFNET: SO. BIS DO. VON 12 BIS 20 UHR,
FR. BIS SA. VON 12 BIS 21 UHR.

(pg)   Musikalisches, Spannendes, Lustiges, Leckeres u.v.m. 
warten auf fröhliche Kinder und Erwachsene.

Diese Programmpunkte sind für euch kostenfrei:

Freitag, 28. November
19.30 Uhr: Live- Musik mit Daniel Hoppenstedt

Samstag, 29. November
15.00 Uhr: Weihnachtsmusik mit dem Akkordeon
18.30 Uhr: Live-Musik, Irish Folk und Shantỳ s
mit Lend`n Ear

Sonntag, 30. November
12.00 bis 18.00 Uhr: Kinderschminken und Hüpfburg 
(Bei schlechtem Wetter wird die Hüpfburg auf den
07.12. verlegt)
15.00 Uhr: Käpt̀ n Kümmel verzaubert mit seiner
Weihnachtsshow

Freitag, 05. Dezember
15.00 bis 18.00 Uhr: Adventszauber des Bürgerbeirats
18.30 Uhr: Weihnachtslieder, plattdeutsche und
irische Klassiker - Mit Dörpfiedel

Samstag, 06. Dezember
15.00 bis ca. 16.00 Uhr: Der Nikolaus kommt
15.00 Uhr: Lütjenburger Schlagerchor
16.30 bis 18.00 Uhr: Basteln mit der Tourist-Info
18.30 Uhr: Live-Musik mit Daniel Hoppenstedt

Sonntag, 07. Dezember
14.00 bis 18.00 Uhr: Weihnachtliche Holzarbeiten
für Kinder
15.00 Uhr: Weihnachtsmusik mit dem Akkordeon
16.00 Uhr: Bläserklasse des Gymnasiums Lütjenburg
unter der Leitung von Monika Leder-Bals

Am Hopfenhof 4a · 24321 Lütjenburg
Tel. 0 43 81/59 91 · Fax 043 81/59 90

www.elektro-lenkewitz.de

®

www.elektro-lenkewitz.de

GmbH

Am Hopfenhof 4a  · 24321 Lütjenburg
Tel. 04381/5991 · Fax 04381/5990

WIR BIETEN IHNEN
 ZUKUNFTSSICHERE LÖSUNGEN!

• Wärmepumpen
• Stromspeicher

• Photovoltaik

Emkendorfer Weg 36b· 24321 Tröndel
Telefon 04381-5282· www.eick-heizung-sanitaer.de

 Fragen Sie uns

nach den Möglichkeiten...

Autark und
energieeffizient durch
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unser angebot
im november/dezember:

holsteiner grünkohlplatte
mit kasseler, backe, kochwurst.

 mit bratkartoffeln
oder süßen kartoffeln.

unser partyservice:
von der kleinen privaten feier oder dem
firmenevent bis zur großveranstaltung

- Anzeige -
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0160 - 99 700 222
Kieler Straße 18, 24238 Selent
04384 - 90 39 88 1

IN DER
WEIHNACHTSBÄCKEREI
In der Weihnachtsbäckerei
gibt es manche Leckerei.
Zwischen Mehl und Milch
macht so mancher Knilch
eine riesengroße Kleckerei.
In der Weihnachtsbäckerei,
in der Weihnachtsbäckerei.

Wo ist das Rezept geblieben
von den Plätzchen, die wir lieben?
Wer hat das Rezept
verschleppt?
„Ich nicht“,
„Du vielleicht?“,
„Nee, ich auch nicht“.
Na, dann müssen wir es packen,
einfach frei nach Schnauze backen.
Schmeißt den Ofen an
und ran!

Brauchen wir nicht Schokolade,
Honig, Nüsse und Succade
und ein bisschen Zimt?
Das stimmt!

Butter, Mehl und Milch verrühren,
zwischendurch einmal probieren
und dann kommt das Ei. „Pass auf!”.
Vorbei!

Bitte mal zur Seite treten,
denn wir brauchen Platz zum Kneten.
Sind die Finger rein?
Du Schwein!

Sind die Plätzchen, die wir stechen,
erstmal auf den Ofenblechen
warten wir gespannt…
Verbrannt!

(Rolf Zuckowski)

SCHOKO-MANDEL-KEKSE
Zutaten für 1 Backblech:
70 g Butter
100 g Back- oder Staubzucker
70 g geriebene Mandeln
70 g dunkle Kuvertüre
Mandelblättchen
Staubzucker zum Bestreuen (wer möchte)

Zubereitung:
Zimmerwarme Butter, mit Zucker und geriebenen 
Mandeln sehr gut vermischen.
Kuvertüre im Wasserbad schmelzen, in die Teigmasse 
einrühren.
Mandelblättchen nach Belieben unterheben.
Teig in Frischhaltefolie wickeln und ca. eine Stunde in 
den Kühlschrank geben.
Handflächen mit kaltem Wasser befeuchten, kleine 
Kugeln mit einem Durchmesser von ca. 2 cm formen.
Ein Backblech mit Backpapier auslegen und die Ku-
geln mit genügend Abstand drauflegen (evtl. ein zwei-
tes Blech nehmen), da die Kugeln beim Backen ver-
laufen.
Im vorgeheizten Backofen auf mittlerer Schiene bei 
170 Grad Unter-/Oberhitze ca. 20 Minuten backen.
(Ausgekühlte Plätzchen mit Staubzucker bestreuen.)

GLÜHWEIN WIE VOM
       WEIHNACHTSMARKT
Zutaten für 1 Liter:
1 Liter Rotwein, trocken
2 Bio-Orangen, (frische oder getrocknete Scheiben)
2 Äpfel, getrocknete Scheiben
2 Orangen (Saft)
7 Gewürz-Nelken
2 Zimtstangen
1 Sternanis
50 ml Rum
50 g Kandiszucker

Zubereitung:
Rotwein, Orangen- und Apfelscheiben, frisch ausge-
pressten Orangensaft und Gewürze in einen Koch-
topf geben, bei niedriger Stufe erhitzen und ziehen 
lassen. Rum und Zucker hinzugeben und nochmals 
kurz erhitzen.

Gewürze ,wer möchte auch Obstscheiben, abseihen 
und den Glühwein heiß servieren.
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Individualität &
Wertschätzung

 Bestattungen
beutlerErd-, Feuer- und Seebestattung  

sowie unverbindliche 
Vorsorgeberatung 

Wir beraten Sie gerne. Telefon 04381. 4956 

www.beutler-bestattungen.deBeutler Bestattungen GmbH & Co. KG 
Wehdenstraße 8 | 24321 Lütjenburg 
Dorfring 26-30 | 24235 Stein/Laboe

Auf dem Hasenkrug 12 · 24321 Lütjenburg · Telefon 0 43 81-83 21 · Fax 0 43 81-97 82 · info@autohaus-scheibel.de · www.autohaus-scheibel.de

Ihr Renault & Dacia Partner in Lütjenburg

Die Kfz-Werkstatt Ihres Vertrauens · Reparatur und Wartung aller Fabrikate
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Seit über 50 Jahrenin Lütjenburg für Sieund Ihr Auto da!

Rebhuhn – Vogel des Jahres 2026
(pg) Früher gehörte der Hühnervogel zum Bild jeder Äcker, 
Felder und Brachflächen dazu. Heute beschränkt sich das 
Verbreitungsgebiet hauptsächlich auf die Geest und den 
Südosten des Landes. Eine sehr geringe Dichte ist u.a. auch 
im Kreis Plön zu verzeichnen. Laut Nabu ist der Bestand in 
Deutschland seit 1980 um 87 %, vermutlich auf ca. 50.000 
Brutpaare, geschrumpft. Europaweit lässt sich ein Rück-
gang von ca. 94 % ermitteln. Daher steht das seltene Tier 
auf der Roten Liste der gefährdeten Vogelarten und wurde 
1991 und für 2026 vom Nabu zum Vogel des Jahres gekürt.
Seinem Namen wird das Rebhuhn (frühere Schreibweise 
Rep- oder Repphuhn) gerecht, denn dieser geht auf den 
markanten Auffliegeruf bei Gefahr zurück. Meist hört man 
das ursprünglich in der Steppe lebende Tier bevor man es 
sieht, denn es verbringt sein Leben gut getarnt ´boden-
ständig .́ Flach auf die Erde oder ins Gras gedrückt ist es in 
der Umgebung kaum auszumachen. Kennzeichen sind der 
gedrungene hellgraue bis braune Vorderkörper, eine rot-
braune Seitenbänderung und ein kurzes Schwanzgefieder. 
Auf der Unterbrustseite befindet sich ein mehr oder weni-
ger ausgeprägter hufeisenförmiger dunkler Fleck. Die Höhe 
reicht bis zu 30 cm, das Gewicht bis um 470 g, wobei sich 

der Hahn etwas kleiner als 
die Henne zeigt und über 
eine kräftigere Kopffarbe 
verfügt.
Ist das Rebhuhn in Bewe-
gung, kann man es beim 
Baden in Staub und Sand 
oder eifrig scharrend nach 
Nahrung pickend beobach-
ten. Die Küken ernähren sich 
in den ersten Wochen vor allem 
von Insekten und deren Larven. 
Altvögel bevorzugen pflanzliche 
Nahrung, verschmähen dabei 
auch kleine Steinchen 
nicht, die bei der Verdau-
ung helfen.
Meist schreitet das Rebhuhn langsam über den Unter-
grund, doch trotz seiner kurzen Beine, kann es auch schnell 
rennen. Spürt das Rebhuhn Gefahr, fliegt es hastig unter 
lautem F́lügelburren´ auf, um meist niedrig über dem Bo-
den davon zu fliegen, wobei es mit nach unten geneigten 
Flügeln auch Gleitstrecken einlegt. 
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(pg) Abends klingelte es an der 
Haustür. Ich war erstaunt, denn 
wir erwarten um diese Uhrzeit 
gar keinen Besuch. Wer moch-
te das wohl sein? Ich öffnete 
gespannt die Tür und schaute 
in sechs erwartungsvoll blit-
zende Augen. Drei in schöne 
Kleidung gehüllte Gestalten 
mit Umhang, Turban und Kro-
ne lächelten mich freundlich 
an und hielten mir fröhlich ei-
nen großen Stern vor die Nase: 
„Wir wünschen viel Glück im 
neuen Jahr, Caspar, Melchior 
und Balthasar.“ Dann erklang 
voller Inbrunst das Lied „Stern 
über Bethlehem“, ruckzuck 
zierte meinen Hauseingang ein 
mit Kreide geschriebenes 20 C 
+ M + B + 25* und mir wurde 
eine Spendendose entgegen-
gereicht. Das haben sie gut ge-
macht! Ich öffnete gerne mein 
Portemonnaie und gab einen 
Schein, denn ich wusste, dass 
diese Sammlung für karitati-
ve Zwecke angedacht war, wie 
das Entwicklungshilfe-Projekt 
des Kindermissionswerks, das weltweit Kindern in Not hilft 
(Früher sammelte man meist Naturalien, zur Versorgung 
armer Leute). Natürlich gingen auch die Kids nicht leer aus. 
Jeder bekam eine Mandarine und eine Tüte Süßigkeiten. 
Draußen war es kalt. Weißen Dampf ausatmend, mit rot ge-
frorenen Nasen, trotz drei Lagen Kleidung bibbernd, mach-
ten sie sich unbeirrt weiter auf den Weg zum Nachbarhaus, 
wo das gleiche Prozedere die Bewohner erfreute… 

Das waren also die ´Heiligen 
Drei Könige …́ Aber wer waren 
sie in Wirklichkeit und welche 
Symbolik vertreten sie eigent-
lich? 

Wer von ihnen welchem Land 
entspricht, wird unterschied-
lich gedeutet. Überwiegend so: 
Caspar (́ Schatzmeister )́ aus 
Afrika schenkte Myrre, Mel-
chior (́ Mein König ist Licht )́ 
aus Europa brachte Gold und 
Balthasar (́ Schütze sein Le-
ben )́ vertrat Asien mit Weih-
rauch. Sie werden bezeichnet 
als Śterndeuter´ und ´Weise 
Männer aus dem Morgenland ,́ 
die dem Stern von Bethlehem 
folgend dem neu geborene 
Christuskind huldigten und 
ihm Geschenke brachten. Die 
Männer repräsentierten die 
damals bekannten drei Konti-
nente.

Das Śternsingen ,́ auch ´Drei-
königssingen´ erinnert alljähr-
lich an den Geburtstag Jesu, 
an die Freude und Glückseh-

ligkeit, denn der ´Heiland´ und Erlöser war von Gott ge-
sandt. 20 C + M + B + 25 * bedeutet Ćhristus mansionem 
benedicat´ =  Ćhristus segne dieses Haus ,́ auch werden 
die Buchstaben als Abkürzungen für Caspar, Melchior und 
Balthasar gedeutet. Die Zahlen stehen für das aktuelle Jahr, 
das Sternchen steht symbolisch für den Stern von Bethle-
hem, die drei Kreuze sind Zeichen für den Segen und die 
Dreifaltigkeit: Ím Namen des Vaters, des Sohnes und des 
Heiligen Geistes .́ Der Brauch, der Sammlungsaktion ist bis 
ins 16. Jahrhundert zu verfolgen. Das Sternsingen ist eine 
katholische Aktion in ökumenischer Offenheit. 

Schon in der Adventszeit sind die Sternsinger auch Dreikö-
nigssänger unterwegs, doch eigentlich ist der Dreikönigs-
tag der 6. Januar. Seine Bezeichnung Epiphanias bedeutet 
so viel wie ´Erscheinung ,́ bei dem die Gläubigen daran er-
innern, dass Gott den Menschen durch seinen Sohn Jesus 
erschienen ist.

STERN ÜBER BETHLEHEM
Stern über Bethlehem, zeig uns den Weg, 
führ uns zur Krippe hin, zeig wo sie steht, 
leuchte du uns voran, bis wir dort sind, 
Stern über Bethlehem, führ uns zum Kind. 

Stern über Bethlehem, nun bleibst du stehn 
und lässt uns alle das Wunder hier sehn, 
das da geschehen, was niemand gedacht, 
Stern über Bethlehem, in dieser Nacht. 

Stern über Bethlehem, wir sind am Ziel,
 denn dieser arme Stall birgt doch so viel! 
Du hast uns hergeführt, wir danken dir. 
Stern über Bethlehem, wir bleiben hier! 

Stern über Bethlehem, kehrn wir zurück, 
steht noch dein heller Schein in unserm Blick, 
und was uns froh gemacht, teilen wir aus, 
Stern über Bethlehem, schein auch zu Haus!

Alfred Hans Zoller

STERNSINGER – SEGEN FÜR DAS HAUS
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Am Hopfenhof 2 · 24321 Lütjenburg
Tel. 04381/86 42 · Fax 04381/5875

luetjenburg@barleben-opel.de · www.autohaus-barleben.de

Ihr Opel-Partner in der Region.
Unser Service für alle Marken:

•  Inspektionsservice  •
•  Bremsenservice  •
•  Auspu�service  •
•  Klimaservice  •
•  Glasservice  •

•  Achsvermessung  •
•  Unfallinstandsetzung  •

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! HIER KÖNNTE
IHRE WERBUNG

STEHEN!
Anzeigenhotline:
0 43 81-415 93 94

service@binnenland-waterkant.de
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Stiller Winkel 15a · 24321 Giekau · Telefon: 0 43 81-42 45
Mobil: 0173-602 55 26 · E-mail: info@malermeister-freitag.de

www.Malermeister-Freitag.de

• Maler- und Tapezierarbeiten

• Bodenbeläge /
    Designbeläge

• Fassadenbeschichtung
• Sanierputzsysteme

• Stuckdekore



„Home for Christmas“
Das musikalische Feuerwerk im Advent! Erfrischend an-
ders, facettenreich und mitreißend. Lieder, die unter die 
Haut gehen und Lust machen auf mehr!

Kartenvorverkauf:
In allen famila-Märkten und online unter eventim.de 

Kartenpreis: 
Vorverkauf: 29,-- € / erm. 17,-- € (+ ggf. Eventim-VVK-Ge-
bühren)
Abendkasse: 34,-- € / erm. 22,-- €

Ermäßigung gilt für Schüler-/ und Student*innen mit Aus-
weis. Je Rollstuhlfahrer*in erhält eine Begleitperson freien 
Eintritt.

(ek) Nach zehn Jahren „Home for Christmas“ in Schleswig-
Holstein gehört der Besuch dieser besonderen Weih-
nachtskonzerte für viele Besucherinnen und Besucher 
längst zur persönlichen Advents-Tradition. Und auch die 
Musikerin und Musiker, die in der übrigen Zeit des Jahres 
unabhängig voneinander mit verschiedenen Band-Projek-
ten unterwegs sind, können den diesjährigen Tour-Start 
am 28. November kaum erwarten. Rechtzeitig zum ersten 
Adventswochenende heißt es also auch 2025: „Home for 
Christmas“ – Das Weihnachtskonzert! 

Gewohnt virtuos gestalten und begleiten Georg Schroeter 
(Klavier), Marc Breitfelder (Mundharmonika) und Markus 
Schröder (Keyboard) die musikalischen Darbietungen. Mit-
reißende Soli berühren und begeistern, und in der Zeit der 
Lichter und Überraschungen sorgen Sängerin MayaMo und 
Sänger Yonatan Pandelaki als Special Guest für glanzvolle 
Highlights und stimmungsvolles Miteinander – im wahrsten 
Sinne des Wortes! 

Neben traditionellen Weihnachtsliedern stehen wieder in-
ternationale Klänge, Gospels und Christmas-Songs sowie 
eigene Kompositionen auf dem Programm. Und - wie Ma-
yaMo lächelnd hinzufügt: „Einfach auch Stücke, die in die 
Zeit passen.“

Veranstaltungskalender 2025
für Seniorinnen und Senioren
der Stadt Lütjenburg
Der Seniorenbeirat weist im Rahmen des „Veranstaltungs-
kalenders 2025“ auf folgende Veranstaltungen im Dezem-
ber hin:

2. Dezember, 15.00 Uhr: „Macht hoch die Tür“, die evan-
gelische Kirchengemeinde lädt ein zum Adventskaffee mit 
Liedern und Geschichten für Senioren im Gemeindehaus, 
Wehdenstraße, Lütjenburg.

9. Dezember, 15.00 Uhr: Die Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde lädt ein zur Seniorenadventsfeier, Auf dem 
Kamp 17 (Friedenskirche), Lütjenburg.

Alle Interessierten ab 60 Jahre sind herzlich eingeladen. 
Die Veranstalter würden sich über möglichst viele Teilneh-
merinnen und Teilnehmer freuen. Da die Teilnehmerzahlen 
zum Teil begrenzt sind, wird um Anmeldung für alle Veran-
staltungen, möglichst bis 3 Tage, frühestens jedoch 3 Wo-
chen vor Beginn der entsprechenden Veranstaltung, unter 
Tel. 0 43 81/ 40 20 22 (Frau Dohrmann, Rathaus) gebeten.

Der „Computer-Treff“ Lütjenburg
(pg) Eingeladen sind ältere Menschen in und um Lütjen-
burg, die in irgendeiner Form Schwierigkeiten mit dem PC, 
Laptop, iPad oder Smartphone haben. In zwangloser At-
mosphäre helfen Jugendliche, die Probleme zu lösen. 

Di., 2.12. und Di., 16.12.2025, 16.00 - 18.00 Uhr
Lütjenburg, Friedrich-Speck-Straße 10, PC-Raum im Otto-
Mensing-Huus 

Kosten: Eine Spende für die jugendlichen Helfer

- Anzeige -

- Anzeige -


